
Kurzbericht 

Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz und Landesentwicklung 
(31. - öffentliche - Sitzung am 26. November 2014) 

Beratungsthemen: 

1. Unterrichtung durch die Landesregierung über den Ausbruch der hoch pathogenen 
Aviären Influenza vom Typ H5N8 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

  

2. Beschlussfassung über den Antrag der CDU-Fraktion vom 20. November 2014 zu 

einer Unterrichtung durch die Landesregierung über eine mögliche Gefährdung, die 

für die niedersächsischen Geflügelhalter von dem h5n8-Virus ausgeht sowie zu den 

vorbeugenden Maßnahmen, die die Landesregierung zur Vermeidung eines 

Ausbruchs in Niedersachsen ergreifen könnte bzw. ergreift und zu den Folgen, die 

ein Ausbruch der Krankheit in Niedersachsen nach sich zöge 

 

Die Ausschussmitglieder der CDU-Fraktion zogen den Antrag auf Beschlussfassung vor 

dem Hintergrund der unter Top 1 erfolgten Unterrichtung zurück. 

  

3. Beschlussfassung über den Antrag der CDU-Fraktion vom 20. November 2014 zu 

einer Unterrichtung durch die Landesregierung über den Rechtsstreit zwischen dem 

Land Niedersachsen und zwei Hundebesitzern aus der Region Hannover 

 

Der Ausschuss entsprach dem Antrag der CDU-Fraktion. Als Termin für die Unterrichtung 

nahm er den 7. Januar 2015 in Aussicht. 

  

4. Eine bedarfsgerechte Düngung festschreiben - Die Düngeverordnung EU-

rechtskonform novellieren 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/2165 

 

Seitens aller Fraktionen wurde ein gemeinsamer Änderungsantrag angekündigt. Vor dem 

Hintergrund dieser Ankündigung empfahl der Ausschuss dem Plenum des Landtages, den 

Antrag für erledigt zu erklären. Seitens der Koalitionsfraktionen wurde Wert darauf gelegt, 

dass der Antrag im Plenarsitzungsabschnitt im Dezember abschließend behandelt wird. 

  

5. a) Tierschutzplan wissenschaftlich fundiert, praxisorientiert und vom Tierhalter 

leistbar umsetzen 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/1976 

 

 b) Nicht mit Vollgas gegen die Wand - echter Tierschutz statt Populismus 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/1479 

 

 Der Ausschuss stellte die weitere Beratung des Antrages mit Blick auf einen von den 

Koalitionsfraktionen angekündigten Änderungsvorschlag zurück. 

  

6. Verbraucher schützen und Handwerksbetriebe nicht benachteiligen - für ein 

verantwortungsgerechtes Sachmängelhaftungsrecht 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/1623 

 

Seitens aller Fraktionen wurde ein gemeinsamer Änderungsantrag angekündigt. Vor dem 

Hintergrund dieser Ankündigung empfahl der Ausschuss dem Plenum des Landtages, den 

Antrag für erledigt zu erklären. 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/2001-2500/17-2165.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1501-2000/17-1976.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1001-1500/17-1479.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1501-2000/17-1623.pdf
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7. Förderung von alternativen Inputstoffen in der Biogastechnologie 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/1104 

 

Der Ausschuss stellte die weitere Beratung des Antrages mit Blick auf einen von der CDU-

Fraktion angekündigten Änderungsvorschlag zurück 

  

8. Fristverlängerung für Stellungnahmen zum Landes-Raumordnungsprogramm 

offiziell machen 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/2326 

 

Die CDU-Fraktion kündigte vor dem Hintergrund der im Niedersächsischen Ministerialblatt 

verkündeten Fristverlängerung an, Ihren Antrag zurückzuziehen, 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1001-1500/17-1104.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/2001-2500/17-2326.pdf

